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Studien zur Germania Sacra, Neue Folge:

Sabine Klapp, Das Äbtissinnenamt in den unterelsässischen Frauenstiften vom 
14. bis zum 16.  Jahrhundert – umkämpft, verhandelt, normiert (Studien zur 
Germania Sacra, Neue Folge 3), Berlin/Boston 2012.

In Vorbereitung befinden sich:

Germania Sacra:

Hermann Kinne, Die Bistümer der Kirchenprovinz Magdeburg. Das (exemte) 
Bistum Meißen 1: Das Kollegiatstift St. Petri zu Bautzen von der Gründung bis 
1569 (Germania Sacra. Dritte Folge 7), Berlin/Boston 2013.

Studien zur Germania Sacra, Neue Folge:

Thomas M. Krüger, Leitungsgewalt und Kollegialität. Vom benediktinischen 
Beratungsrecht zum Konstitutionalismus deutscher Domkapitel und des 
Kardinalkollegs (ca. 500-1500) (Studien zur Germania Sacra, Neue Folge 2), 
Berlin/Boston 2013.
Dietmar Schiersner, Räume und Identitäten. Stiftsdamen und Damenstifte 
in Augsburg und Edelstetten im 18. Jahrhundert (Studien zur Germania Sacra, 
Neue Folge 4), Berlin/Boston 2014.

Der Stand der Arbeiten im Einzelnen:

Diözesen und Bischofsreihen

Die Bände zu den Diözesen bilden den Schwerpunkt des Forschungsvorhabens 
Germania Sacra. Bearbeitet werden die Diözesen Chiemsee (Manfred Heim, 
München), Halberstadt (Christian Popp, Göttingen), Hildesheim (Nathalie 
Kruppa, Göttingen, und Thomas Scharf-Wrede, Hildesheim), Lebus (Wal­
demar Könighaus, Göttingen), Meißen (Enno Bünz, Leipzig), Osnabrück 
(Hermann Queckenstedt, Osnabrück), Paderborn (Arnold Otto, Paderborn), 
Passau (Herbert W. Wurster, Passau), Ratzeburg (Jasmin Hacker, Göttingen), 
Schleswig (Oliver Auge, Kiel), Speyer (Hans Ammerich, Speyer), Verden 
(Arend Mindermann, Stade) und Worms (Gerold Bönnen, Worms). 
	 Im Rahmen der gesondert publizierten Bischofsreihen stehen die Bände zu 
den Bischöfen von Würzburg (1684-1746) von Winfried Romberg (Würz­
burg) und zu den Bischöfen von Bamberg (1693-1802) von Dieter  J. Weiß 
(München) kurz vor dem Abschluss. Weiterhin werden derzeit folgende Bi­
schofsreihen bearbeitet: Augsburger Bischöfe in der Frühen Neuzeit (Dietmar 
Schiersner, Weingarten), die Hildesheimer Bischofsreihe 1398-1504 (Stefan 
Petersen, Würzburg) und 1504-1802/03 (Hans-Georg Aschoff, Hannover), 


